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Weiterstadt, 6. Oktober 2026

44.500 Fuß über dem Atlantik: Eine Sonnenfinsternis aus dem Flugzeug - Stephan Heinsius zu Gast in der Stadtbücherei
Was tun, wenn ausgerechnet bei einer Sonnenfinsternis Wolken den Blick auf die Sonne versperren? Eine ungewöhnliche Lösung fand eine Gruppe von Sonnenfinsternis-Fans im Jahr 2013: Sie beobachtete eine seltene hybride Sonnenfinsternis aus einem Flugzeug – in rund 13,5 Kilometern Höhe und über tropischen Gewitterwolken. Von diesem außergewöhnlichen Abenteuer berichtet Stephan Heinsius am Freitag, 23. Oktober, um 19 Uhr bei einem Multimedia-Vortrag der Stadtbücherei Weiterstadt im Medienschiff, Darmstädter Straße 40.
Eine Sonnenfinsternis aus einem Flugzeug zu beobachten, ist eine besondere Herausforderung. Flugroute, Geschwindigkeit, Position und Zeitpunkt müssen präzise aufeinander abgestimmt werden, damit das Flugzeug genau den richtigen Ort erreicht, wenn der Mond die Sonne verdeckt. Bei der Finsternis im Jahr 2013 war die Herausforderung besonders groß: Es handelte sich um eine seltene hybride Sonnenfinsternis, bei der Mond und Sonne am Himmel nahezu gleich groß erscheinen. Theoretisch kann die totale Bedeckung der Sonne dabei null Sekunden dauern. Gleichzeitig ermöglicht diese besondere Konstellation die Beobachtung von Phänomenen, die bei anderen Sonnenfinsternissen nicht auftreten.
Im Atlantik, einige Hundert Kilometer von Bermuda entfernt, wagte eine kleine internationale Gruppe von Finsternis-Fans den Versuch. Trotz schlechter Wetterprognosen wollten sie die Finsternis aus einem Flugzeug heraus beobachten. Stephan Heinsius war damals an der Organisation des Fluges beteiligt und erlebte das Ereignis selbst an Bord. In seinem etwa einstündigen Vortrag erzählt er von den aufwendigen Planungen und Vorbereitungen, der Koordination des Flugverlaufs und den Ereignissen während des Fluges.
Das Wagnis wurde belohnt: In einer Flughöhe von 44.500 Fuß, also rund 13,5 Kilometern, gelang die Beobachtung. Dabei konnten außergewöhnliche Erscheinungen wie der rote Ring der Sonnenchromosphäre um den Mondrand und ein mehrfacher Diamantring-Effekt beobachtet werden. Auch die Bewegung der verschwommenen Spitze des Kernschattens, die sich mit mehrfacher Schallgeschwindigkeit über die Erdoberfläche bewegt, gehört zu den besonderen Phänomenen einer solchen Finsternis.
Mit Filmsequenzen und einem Bericht des ZDF-heute journals lässt Stephan Heinsius das außergewöhnliche Erlebnis wieder lebendig werden und gibt einen Einblick in die faszinierende Verbindung von Astronomie, präziser Planung und Abenteuerlust.
Die Stadtbücherei Weiterstadt lädt alle Interessierten zu diesem besonderen Abend ein. Der Vortrag richtet sich nicht nur an Astronomiebegeisterte, sondern an alle, die sich für außergewöhnliche Naturphänomene, spannende Reisegeschichten und die Faszination des Himmels interessieren.
Der Multimedia-Vortrag „Sonnenfinsternisbeobachtung aus dem Flugzeug“ mit Stephan Heinsius von eclipseland experiences findet am Freitag, 23. Oktober 2026, um 19 Uhr im Medienschiff Weiterstadt, Darmstädter Straße 40, statt. Einlass ist ab 18:45 Uhr. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
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